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Freunde und Familie mit und genießen Sie musikalische 
Highlights, wie die Melodien aus Disney’s „Die Eiskönigin“, 
„Star Wars“ und vielem mehr.

Landjugend Baindt e.V.
Nikolausbesuch
Von drauß’ vom Walde komm ich her,
ich muss euch sagen, es weihnachtet sehr! 
Und überall auf den Tannenspitzen 
sah ich goldene Lichtlein sitzen. 

Auch dieses Jahr ist es wieder soweit, der Nikolaus der 
Landjugend Baindt möchte gern die Baindter Kinder be-
suchen. 
Wenn Sie Interesse an einem Hausbesuch haben, melden 
Sie sich bitte bei Sira Wöhr unter 
nikolaus.ljbaindt@gmail.com 
Ihre Landjugend Baindt 

Reitergruppe Baindt
Ponyreiten in der Reithalle
Am Sonntag, den 16. November , lädt die 
Reitergruppe Baindt alle interessierten 
Kinder und Jugendlichen herzlich zum 
Ponyreiten mit Spiel & Spaß in die Reit-

halle ein.In der Zeit von 14:30 bis 16:30 Uhr können die 
jungen Besucherinnen und Besucher die Ponys kennen-
lernen, erste Reiterfahrungen sammeln und an kleinen 
spielerischen Aktivitäten rund ums Pferd teilnehmen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es wird eine kleine Be-
wirtung vor Ort geben.
Wir bitten darum, einen eigenen Helm mitzubringen, da -
mit alle sicher teilnehmen können.
Unsere Pferde und Ponys freuen sich schon jetzt auf viele 
strahlende Gesichter und euren Besuch!

Adventskränze – Vorbestellungen ab sofort möglich
Auch in diesem Jahr besteht wieder die Möglichkeit, einen 
handgefertigten Adventskranz zu bestellen. Die Kränze 
können ab sofort bei Leni Rapp bis zum 24.11.2025 vor-
bestellt werden. Schicken Sie dazu einfach eine Nachricht 
an 0152 31096154 und teilen mit, wie der Kranz gestaltet 
sein soll (Größe, Farbwünsche oder besondere Dekora-
tionen). Jeder Adventskranz wird individuell gebunden 
und liebevoll geschmückt. Die Preise liegen zwischen 15 
und 25 Euro.
Wir freuen uns sehr über jede Bestellung und darauf, Sie 
mit schönen Adventskränzen in die Vorweihnachtszeit 
begleiten zu dürfen.

Tannenreisig gesucht
Für das Binden unserer Adventskränze sind wir auf fri-
sches, schönes Tannenreisig angewiesen. Deshalb möch -
ten wir alle, die Tannen abgeschnitten haben oder Reisig 
übrig haben, herzlich um Unterstützung bitten.Wer uns 
Reisig zur Verfügung stellen möchte, kann sich gerne bei 
Leni Rapp unter 0152 31096154 melden.
Jede Spende hilft uns weiter und wird dankbar angenom -
men. Vielen Dank schon jetzt an alle, die uns unterstützen!

Einladung zum Adventskränze-Kranzen 
Am Samstag, den 22. November�O���­�™�������f���Î�C�™���µ�f�¡���µ�d��10 
Uhr in der Reithalle, um gemeinsam die Adventskränze 
zu binden.
Für diese Aktion benötigen wir tatkräftige Hilfe und freuen 
uns besonders über die Unterstützung unserer Jugendli -
chen, aber auch über alle weiteren freiwilligen Helferinnen 
und Helfer, die Zeit und Lust haben, uns zu unterstützen.

Theresa Henzler erhält zweimal Silber 
Wir freuen uns sehr, dass Theresa Henzler beim Ball des 
Pferdesportkreis Oberschwaben für ihre hervorragenden 
sportlichen Leistungen im Jahr 2025 gleich zweimal mit 
Silber ausgezeichnet wurde.
Sie erzielte Silber:
– im Oberschwaben-Junioren-Cup E-Dressur
– sowie in der PSK-Meisterschaft Dressur Leistungsklasse 5
Die Reitergruppe Baindt gratuliert ihr herzlich zu diesen 
Erfolgen!

Weihnachtsfeier und Jahresabschluss 2025
Bald ist es wieder so weit – die Adventszeit steht vor der 
Tür, und wir möchten das Jahr gemeinsam mit euch in 
festlicher Stimmung ausklingen lassen. Unsere diesjährige 
Weihnachtsfeier���
�f�����­���ó�d��Freitag, den 05. Dezember 
2025, ab 18:30 Uhr bei Kirchner Konstruktionen statt.
Freut euch auf einen gemütlichen Abend mit einem le-
ckeren �¡���>�Î�����C�¡���>���f��� �µ�����­, festlicher Atmosphäre und 
natürlich auf den Besuch des Nikolaus, der bestimmt die 
ein oder andere Überraschung bereithält. Der Kostenbei -
trag beträgt 10 Euro pro Person (Kinder bis 12 Jahre 5 
Euro) . Bitte meldet euch bis spätestens 30. November  
bei Viktoria Köberle (Tel.: 0173 4973161) an.

Kutschenabschlussfahrt und Jahresabschlussritt
���d�����ó�™�ó�µ���r�[�7���f�����f���¾�ó�7�O��Samstag, den 06. Dezember 
2025, steht für unsere Vereinsmitglieder wieder die tra-
ditionelle Kutschenabschlussfahrt sowie der Jahresab -
schlussritt auf dem Programm.
Die Kutschen und Reiter werden auf unterschiedlichen 
�±�­�™�����X���f���µ�f�­���™�Î���7�¡���¡���C�f�O���­�™�������f���¡�C���>���U�����r���>��mittags zu 
einer gemeinsamen Pause und anschließend zu einem 
gemütlichen Ausklang . Der genaue Ort wird noch be -
kanntgegeben. Auch alle Vereinsmitglieder, die nicht mit 
der Kutsche oder dem Pferd teilnehmen, sind herzlich 
eingeladen, im Anschluss dazuzukommen und gemein-
sam mit uns den Tag in geselliger Runde ausklingen zu 
lassen.
Wer am Ritt  teilnehmen möchte, meldet sich bitte bei 
Viktoria Köberle (Tel.: 0173 4973161), und wer lieber mit 
der Kutsche unterwegs ist, wendet sich an Markus Elbs 
(Tel.: 0170 9394505). Auch hier bitten wir um Anmeldung 
bis zum 30. November.
Wir freuen uns schon jetzt auf zwei wunderschöne Tage 
voller Gemeinschaft, guter Laune und vorweihnachtlicher 
Stimmung. 

Volleyball LJ Baindt
Doppelheimspieltag mit doppelt 
glücklichem Ausgang
Was war denn da am Sonntag in der 
Baindter Sporthalle los? Vor vollen Zu -

�¡���>�ó�µ���™�™���f�7���f�����™�}���f���­�������C����VLJ Baindt 2 am Sonntag 
den Doppelheimspieltag gegen den TV Dettingen/Iller. 
Trotz starker individueller Bemühungen war leider kein 
Sieg drin (19:25; 12:25). Nach kurzer Pause und einer klei-
�f���f���±�­���™�X�µ�f�7���ó�d���Í�C���[�6���[�­�C�7���7���¡�­�ó�[�­���­���f��� �µ�����­���Î�C�™�X�­���f�����C����
Baindter im Spiel gegen die SG TSV Ertingen/SV Binzwan -
gen 2 wie ausgewechselt. Mit kaum Eigenfehlern und 
starken Nerven am Aufschlag rasierte die VLJ Baindt die 
junge Mannschaft auf dem gegnerischen Feld mit 25:5! 
Der zweite Satz war zwar ausgeglichener, doch am Ende 
dominierte unsere Heimmannschaft (28:26) – unterstützt 
von den zahlreichen Zuschauern. Vielen Dank, dass so 
viele der Einladung gefolgt sind. 



Seite 18 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Nummer 46

Das Publikum als „siebter Spieler“ auf bzw. neben dem 
Feld war auch für die erste Mannschaft eine super Un-
terstützung. Nachdem der erste Satz gegen den SV 
Jedesheim noch durchwachsen lief (11:25), konnte die 
VLJ Baindt 1 im zweiten Satz gut mithalten, musste sich 
am Ende mit etwas Pech aber doch geschlagen geben 
(25:27). Auch bei der ersten Mannschaft schien die klei-
�f�����1�™�>�r�[�µ�f�7���ó�d��� �µ�����­���Þ�µ���>���[�6���f�T���I���7���f�����C�����Þ�C�[�������P�r�™������
TV Bingen war der erste Satz ein reiner Krimi, der immer 
wieder in die Verlängerung ging (31:29). Der letzte Satz 
des Tages war dann aber für das inzwischen gut einge-
spielte Team nur noch reine Formsache (25:18).
�Þ�C�™�� �>�r�����f�O�� ���ó�¡�¡�� �Î�C�™�� ���C���¡���� �1�f���™�7�C���� �ó�µ���>�� �ó�d�� �f�����>�¡�­���f��
Spieltag am 15.11.2025 gegen die TSG Leutkirch und die 
SF Illerrieden auf das Volleyballfeld bringen werden.

�Ý�j�f��� �ó�C�f���­�������µ�f�����Ý�j�f��� �ó�C�f���­�������f�ó���>�������d���P�ó�–�–�Ô���1�f��

Alpinteam Baindt
Der Winter rückt näher und damit 
auch unser vielfältiges Kursangebot 
für Groß&Klein!
�(���™���Þ�r���>���f���f���X�µ�™�¡���
�f�����­���C�d���±�X�C�7��-
biet Schetteregg statt, das für jedes 
Fahrkönnen geeignet ist. Bei Schnee-

�d�ó�f�7���[���Î���C���>���f���Î�C�™���C�f�����ó�¡���±�X�C�7�����C���­�����[�–���f�ó�™���f�ó���P�r���>-
häderich aus. In diesem Fall wird der Teilnehmer unver-
züglich informiert.
Anmeldung Januarkurse: �(���™�� �H���™�C���f�X�µ�™�¡�� �
�f�����­�� ���C���¡����
�±�ó�C�¡�r�f���C�d���±�X�C�7�����C���­�����[�–���f�ó�™���f�ó���P�r���>�>�������™�C���>���¡�­�ó�­�­�O���>�C���™��
ist das Liftfahren Voraussetzung.

Die Vorregistrierung für unsere Ski- und 
Snowboardkurse im Januar läuft ab dem 
22.11.2025 ausschließlich online ab. Über 
den folgenden Link oder den folgenden 
�¨�©�r�!�r�������Î�C�™�������C�������f�d�T���d�}�7�[�C���>���¡���C�f�N�‰
https://zfrmz.eu/
LMUEpYP8X1X4oOSVq8Gv

�H�»�™�����C�����
�f�ó�[�������f�d���[���µ�f�7���C�¡�­�����C���¡�����Ý�r�™�™���7���¡�­�™�C���™�µ�f�7���Þ�Î�C�f-
gend notwendig, welche dann wie immer vor Ort auf dem 
�v�C�X�r�[�ó�µ�¡�d�ó�™�X�­���C�f��� �ó�C�f���­���¡�­�ó�­�­�
�f�����­���r���ó�[�¡�r���ó�d���±�ó�d�¡�­�ó�7�O��
�����f�������T�����T�����������ó�����������Å�>�™�T�‰
Die Kursanmeldung für den Ferienkurs im Februar läuft 
wiederum ausschließlich online über den Link/QR-Code 
ab - möglich ab dem 07.01.2026.

Schwäbischer Albverein  
OG Weingarten
von Leimbach auf den Gehrenberg
�¾�™�����–�µ�f�X�­�N Dienstag, 18.11.2025 um 9.00 Uhr, 
Bahnhof Ravensburg.
Rückkehr: ca. 18.00 Uhr.

Gehzeit: ca. 3,5 Stunden, 12 km, 350 hm.
Fahrpreis: 5,00 € für Mitglieder, Gäste 2,00 € extra.
Einkehr:���Í�r�™�7���¡���>���f���f�ó���>�������™���Þ�ó�f�����™�µ�f�7�T
Mitnehmen: Vesper, Trinken, feste Schuhe, nach Bedarf 
Stöcke.
Wanderführung: �t�ó�f�µ���[�ó�‰�±���>�µ�[�­���O��
�1�r�t�ó�C�[�N�‰�d�ó�™�C�ó�d�ó�f�µ���[�ó�¿�7�d�Ó�T����
Anmeldung: ab 14.11.2025 - T. 0151-12952100 (AB) bis 18 
�Å�>�™���ó�d���Ý�r�™�­�ó�7�T���Þ�C�™���f�µ�­�Þ���f�������f���•�¦�v�Ý�T�‰� �C�­�­���������C�������™�����f-
meldung angeben, ob man ein eigenes Ticket hat und ob 
�d�ó�f���d�C�­�����C�f�X���>�™�­�T��� ���C���¡���>�[�����>�­���d���Þ���­�­���™���Î�C�™�������C�����Þ�ó�f-
derung abgesagt. Info im Ansagetext T. 0151-12998910 
ab 20 Uhr am Vortag. Gäste sind herzlich willkommen!

Walking jeden Donnerstag 08.30 Uhr 
am Freibad in Weingarten
Wer hat Lust, mit uns zu walken? 
�Þ�C�™���­�™�������f�����µ�f�¡���7�ó�f�Þ�U���>�™�C�7���U�������f���(�r�f�f���™�¡�­�ó�7�������T�������Å�>�™��
�ó�d���H�™���C���ó�����C�f���Þ���C�f�7�ó�™�­���f���µ�f�����Î�ó�[�X���f�����ó�T�����O�����±�­�µ�f�����f�T
Gäste sind herzlich willkommen!

Grüner Ortsverband wählt 
neuen Vorstand und stimmt 
auf Landtagswahl ein
Bei der Mitgliederversammlung des 
Ortsverbandes Bündnis 90/ Die Grü -

�f���f���Þ���C�f�7�ó�™�­���f�O��� �ó�C���f�6�µ�™�­���µ�f����� �ó�C�f���­���Í���™�7�ó�f�7���f�����Þ�r-
che im Neunerbeck zog der Vorstand eine Bilanz seiner 
zweijährigen Tätigkeit. Seit der Gründung hat man die 
Zusammenarbeit der Fraktionen aus den drei Gemein-
den gestärkt. Durch engen Austausch und gemeinsames 
Vorgehen können die Anliegen grüner Politik lokal bes-
�¡���™���Í���™�­�™���­���f�� �Î���™�����f�T�� �Þ���C�­���™���>�ó�����f�� �Ý���™�ó�f�¡�­�ó�[�­�µ�f�7���f�� �Þ�T��
B. zu sogenannten Reichsbürgern, zur Bedeutung von 
�±�­�™���µ�r���¡�­�Î�C���¡���f�O��� ���¡�µ���>�����ó�µ�6��� �ó�µ���™�f�>�}�6���f���f�•�P�r�6�(�C�ó�[�r�7�•�g��
oder dem „Autofreien-Lauratal“ grüne Themen vermittelt. 
Ein neuer Vorstand ist wieder für zwei Jahre gewählt. 
Aus Baienfurt stellten sich Miriam Sepke-Vogt und aus 
� �ó�C�f���­�� ���f�­�U���� �!�[�ó�¬���f�� �ó�µ�6�T�� �!�ó�™�d���f�� �Þ�µ�f�����™�[���� �ó�µ�¡�� �Þ���C�f-
garten kommt als „Neue“ ins Gremium. Gewürdigt wurde 
�Å�Î�����P���™�­�™�ó�d�–�6���ó�µ�¡��� �ó�C���f�6�µ�™�­�O�������™���¡�C���>���ó�µ�¡�������™���ó�X�­�C�Í���f��
politischen Arbeit nach erfolgreichen Jahrzehnten zurück -
gezogen hat. Er war wichtiger Initiator für die Gründung 
�����¡�� �‚�™�­�¡�Í���™���ó�f�����¡�T�� ���µ���>�� �±�C�d�r�f�� �Þ�C�f���C�¡���>�� �Î�µ�™������ �f�ó���>��
zwei Jahren Vorstandstätigkeit herzlich verabschiedet. 
Im zweiten Teil des Abends hat die grüne Landtagskandi -
���ó�­�C�f�����f�f�ó���Þ�C�����>�����ó�¡���Þ�ó�>�[�–�™�r�7�™�ó�d�d���Þ�µ�™���j�ó�f���­�ó�7�¡�Î�ó�>�[��
�������������™�[���µ�­���™�­�T���±�C�����µ�f�­���™�¡�­�»�­�Þ�­���!���d���•�Þ�����d�C�™�¡���h�ó�f���C���ó�­�µ�™��
als zukünftigen Ministerpräsidenten unseres Landes: „Sein 
�7�ó�f�Þ���¡���j�������f���¡�­���>�­���ó�[�¡���h�C�f�����Í�r�f���•�I�ó�¡�­�ó�™�����C�­���™�f�•���6�»�™�����C�f����
���™�6�r�[�7�™���C���>�������µ�6�¡�­�C���7�¡�7���¡���>�C���>�­�����C�f��� �ó�����f�r�Þ�»�™�­�­���d�����™�7�T�}��
�Þ���f�f�����C�f���™���Î�C�¡�¡���O���Î�C�����Î�C���>�­�C�7���Å�f�­���™�¡�­�»�­�Þ�µ�f�7���C�f���¡���>�Î�C��-
�™�C�7���f���j�������f�¡�[�ó�7���f���C�¡�­�O�����ó�f�f���U���d�ó�f�����Î�C�����•�Þ�����d�C�™�T���Þ�C�����>��
skizzierte zentrale politische Ziele und lud zum Austausch 
über konkrete Maßnahmen ein. „Und Klimapolitik hat mit 
�ó�[�[���f���¾�>���d���f���Î�C�����±���>�ó���µ�f�7���Í�r�f���Þ�r�>�f�™�ó�µ�d���µ�f�����±�­�ó���C�[�C-
sierung der Gesundheitsversorgung eine Schnittmenge. 
Klima muss immer mitgedacht werden.“ Auch die wirt -
schaftliche Stabilität des Landes werde nur so auf eine 
funktionierende Grundlage gestellt.
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Der Abend schloss mit einem regen Austausch über loka -
le und globale Polit-Themen wie Flächenverbrauch oder 
dem Schutz baden-württembergischer Innovationen ge -
genüber China.
Für weitere Infos: www.gruene-Ravensburg.de/
ortsverband-weingarten-baienfurt-baindt /
www.gruene-wgt.de, E-Mail: info@gruene-wgt.de

von rechts: Miriam Sepke-Vogt, Carmen Wunderle,
Antje Claßen

Aus dem Landkreis

Ortsvereine des 
Deutschen Roten Kreuzes (DRK)
Nikolausbesuch auf Bestellung 
DRK-Ortsvereine bringen den Nikolaus 
direkt ins Wohnzimmer
Viele Kinder warten schon sehnsüchtig auf den Nikolaus. 
Damit Papa, Onkel oder Opa nicht selbst ins rote Kostüm 
schlüpfen müssen, bieten die Ortsvereine des Deutschen 
Roten Kreuzes (DRK) wieder ihren beliebten Nikolaus -
dienst an – natürlich gemeinsam mit Knecht Ruprecht. 
�(�C����� ���¡�µ���>�����
�f�����f���ó�µ�6���±�–���f�����f���ó�¡�C�¡���¡�­�ó�­�­�T
Wenn es am Abend vor dem 6. Dezember klingelt, schla-
gen viele Kinderherzen höher: Der Nikolaus steht samt 
seinem oft garstigen Begleiter vor der Tür. Die Kleinen 
verbinden mit diesem Tag den Brauch des gefüllten Ni-
kolausstiefels oder den feierlichen Besuch eines echten 
Nikolauses.
Freiwillige Helfer willkommen 
Der Nikolaus in seinem prächtigen Gewand und sein 
Knecht Ruprecht vom DRK besuchen auf Wunsch Fami-
lien, um den artigen – und auch den nicht ganz so artigen 
– Kindern aus dem goldenen Buch vorzulesen und kleine 
Geschenke zu überreichen. Das DRK freut sich über zahl -
reiche Anfragen, um diese schöne Tradition lebendig zu 
halten. Mit dabei bei der ehrenamtlichen Nikolausaktion 
sind die DRK-Ortsvereine Baienfurt-Baindt, Mochenwan -
gen und Ravensburg. Auch neue Freiwillige sind herzlich 
willkommen, um die Aktion zu unterstützen.
Erlöse für die ehrenamtliche Arbeit 
Damit alle Termine gut koordiniert werden können, bittet 
das DRK um rechtzeitige Anmeldung. Die Nikolaus-Teams 
sind überwiegend am 5. und 6. Dezember jeweils zwischen 
17.30 und 20 Uhr unterwegs, auf Anfrage auch an anderen 
Tagen – etwa in Familien, Kindertagesstätten, Vereinen 
oder Firmen. Die Besuche erfolgen auf Spendenbasis. 

Die Erlöse kommen zu 100 Prozent der ehrenamtlichen 
Arbeit der beteiligten Ortsvereine und Bereitschaften in 
Oberschwaben zugute.
Ansprechpartner für Buchungsanfragen:
Baienfurt-Baindt: Janina v. Watzdorf, E-Mail: 
nikolaus@drk-baienfurt-baindt.de, Tel. 0160 / 97995424
Vogt: Monika Merk, Tel. 01515 / 8359803
Mochenwangen: Heike Müller, Telefonische Erreichbar-
keit: Mo–Fr 17–18 Uhr, Tel. 07502 / 911927
Ravensburg: Über das Kontaktformular auf www.
drk-ravensburg.de/2025/nikolaus-2025-jetzt-anmel -
den oder telefonisch Mo–Fr 16–19 Uhr unter Tel. 0160 / 
96620697, E-Mail: nikolaus-aktion@drk-ravensburg.de
Warum feiern wir Nikolaus? 
�(���™���r���Þ�C���[�[�����v�C�X�r�[�ó�µ�¡�­�ó�7���C�¡�­�������™�����T���(���Þ���d�����™���o�������™���¾�r-
destag des „echten“ Bischofs Nikolaus. Er lebte um das 
Jahr 340 als Bischof von Myra in der heutigen Türkei und 
verteilte sein großes Erbe unter den Armen. Drei Frauen, 
die ihr verarmter Vater in die Prostitution zwingen wollte, 
soll er nachts heimlich mit Goldklumpen beschenkt haben 
– daher der Brauch der Geschenke über Nacht.

Hochwasserschutzkonzept Schussen: 
Ergebnisse der Untersuchung vorgestellt
Im Juni 2024 kam es an der Schussen zu einem Hundert -
jährlichen Hochwasser, kurz HQ100, in Meckenbeuren und 
einem 50-jährlichen Hochwasser in Ravensburg, Baienfurt 
und Weingarten. Dieses Ereignis hat die Notwendigkeit für 
eine umfassende Überprüfung des Hochwasserschutzes 
im Schusseneinzugsgebiet verdeutlicht.
Als Reaktion auf dieses Ereignis haben sich die Städte 
und Gemeinden im Schusseneinzugsgebiet und das Re-
gierungspräsidium Tübingen im Rahmen der Schussen-
konferenz zu einer Solidargemeinschaft zusammenge -
schlossen. Auf Initiative von Regierungspräsident Klaus 
�¾�ó�–�–���¡���™���6�ó�f�����C�d���f�ó�f�µ�ó�™���������������C�f�����™�¡�­���¡�����µ�6�­�ó�X�­�­�™�������f��
statt, in dem auch eine großräumige Untersuchung zum 
Hochwasserschutz vereinbart wurde. Ziel der Untersu -
���>�µ�f�7�� �Î�ó�™�� ���¡�O�� �Þ�µ�� �»�����™�–�™�»�6���f�O�� �r���� ���µ�™���>�� ���C���� �±���>�ó���µ�f�7��
von Rückhalteräumen im Einzugsgebiet der Hochwas -
serspiegel in Ravensburg und in Meckenbeuren spürbar 
reduziert werden kann.
Die Ergebnisse der Untersuchung wurden am 5. Novem-
ber 2025 im Rathaus Meckenbeuren vorgestellt. Die Studie 
wurde von der Ingenieurgesellschaft ProAqua in Aachen 
durchgeführt. Aktuelle Niederschlagsdaten und Gelän -
devermessungen wurden verwendet, um zu berechnen, 
wie sich insgesamt 18 mögliche Rückhalteräume an Zu-
���»�¡�¡���f���ó�µ�6�����C�����Ë�����™���µ�­�µ�f�7���f�����µ�™���>�����C�����±���>�µ�¡�¡���f���C�f���©�ó-
vensburg und Meckenbeuren auswirken. Grundlage war 
eine Untersuchung aus dem Jahr 2018. ProAqua arbeitet 
derzeit an der Aktualisierung der Hochwassergefahren-
karten und ist deshalb mit der Hochwasserthematik an 
der Schussen vertraut. Die Ergebnisse zeigen, dass Rück -
�>�ó�[�­�µ�f�7���f���C�f�������f���v�������f�7���Î���¡�¡���™�f�������f���P�¨�������r�������µ�¡�¡���C�f��
�����™���±���>�µ�¡�¡���f���f�µ�™���Î���f�C�7���������C�f���µ�¡�¡���f�T�����µ���>�����C�f���Þ�µ�¡���­�Þ�[�C���>��
mit untersuchter Rückhalteraum zwischen Schussen und 
Wolfegger Aach hätte keine nachhaltige Wirkung in Ra-
vensburg.
Die Ergebnisse der Untersuchung zeigen, dass der Hoch -
wasserschutz im Schussental und insbesondere in Me -
ckenbeuren nicht durch Rückhaltemaßnahmen zu rea -
�[�C�¡�C���™���f���C�¡�­�T���±�C�����Þ���C�7�­���ó�����™���ó�µ���>�O�����ó�¡�¡�����C�����±���>�ó���µ�f�7���Í�r�f��
�©�»���X�>�ó�[�­���™���µ�d���f�� �C�f�� �X�[���C�f���™���f�� �v�������f���»�¡�¡���f�� ���µ�™���>�ó�µ�¡��
���C�f���f���1�����X�­���ó�µ�6�����C�����t�C�f�����™�µ�f�7�������™���������µ�¡�¡�¡�–�C�­�Þ�����C�f���‚�™�­�¡-
lagen haben kann.
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Als nächster Schritt wird untersucht, ob mit technischen 
Maßnahmen, wie Erhöhung der Ufermauern oder Bau 
�Í�r�f�� �P�r���>�Î�ó�¡�¡���™�����d�d���f�O�� ���C���� �Ë�����™���µ�­�µ�f�7�� �Í�r�f�� �������ó�µ-
ten Gebieten verhindert werden kann. An einigen Neben -
���»�¡�¡���f���[�ó�µ�6���f�����C���¡�����Å�f�­���™�¡�µ���>�µ�f�7���f�������™���C�­�¡�T�����[�[�������f�Î��-
senden waren sich einig, dass die Gefahr durch solche 
Schutzmaßnahmen nicht auf die unterhalb des Flusses 
liegende Kommunen verlagert werden darf. Darum sollen 
im Rahmen der Solidargemeinschaft die Planungen der 
Städte und Gemeinden an den Nebengewässern und die 
Planungen des Landes an der Schussen in Ravensburg 
und Meckenbeuren eng miteinander abgestimmt und 
teilweise auch gemeinsam realisiert werden.
Ebenso wurde vereinbart, dass es auch bei anderen The -
men, wie zum Beispiel Objektschutzmaßnahmen, eine 
enge Zusammenarbeit geben wird. „Es ist sehr positiv, 
dass die Idee der Schussenkonferenz und der Erstellung 
eines Hochwasserschutzkonzepts auf so fruchtbaren Bo -
den gefallen sind. Mit der initiierten Untersuchung und 
den daraus ableitbaren Ergebnissen leisten wir einen 
wichtigen Beitrag zum Hochwasserschutz“, betonte Re-
�7�C���™�µ�f�7�¡�–�™���¡�C�����f�­���h�[�ó�µ�¡���¾�ó�–�–���¡���™���µ�f�����C�¡�­���ó�[�[���f��� �»�™�7���™-
meistern und Gemeindemitarbeitenden, den Vertretern 
der Landratsämter und des Landesbetriebs Gewässer 
�6�»�™���C�>�™���1�f�7�ó�7���d���f�­�����ó�f�X���ó�™�T
Hintergrundinformationen:
Die Schussen entwässert ein Gebiet von rund 815 Qua-
���™�ó�­�X�C�[�r�d���­���™�f�� �Í�r�f�� � �ó���� �±���>�µ�¡�¡���f�™�C������ �C�d�� �v�r�™�����f�� �»�����™��
�©�ó�Í���f�¡���µ�™�7���µ�f�����t�����X���f�����µ�™���f�����C�¡���Þ�µ�™���t�»�f���µ�f�7���C�f�������f��
� �r�����f�¡������ �����C�� �1�™�C�¡�X�C�™���>�T�� �(���™�� �7�™�}�¬�­���� �v�������f���µ�¡�¡�� �C�¡�­�� ���C����
Wolfegger Aach, die bei Kisslegg entspringt. Die Schus-
�¡���f���>�ó�­���C�f���t�����X���f�����µ�™���f�����C�f���f���d�C�­�­�[���™���f���������µ�¡�¡���Í�r�f�������O����
Kubikmeter Wasser pro Sekunde. Beim Hochwasser 2024 
waren dies bis zu 200 Kubikmeter Wasser pro Sekunde 
���µ�™���>���t�����X���f�����µ�™���f�T���(�ó�¡���¡�C�f�����»�����™�����T���������Í�r�[�[����� �ó�����Î�ó�f-
nen pro Sekunde.
�(�C�����±���>�µ�¡�¡���f���C�¡�­���ó���������d���î�µ���µ�¡�¡�������™���Þ�r�[�6���7�7���™�����ó���>�����C�f��
sogenanntes Gewässer I. Ordnung und liegt damit in der 
Unterhaltungslast des Landes. Die Schussen im Ober -
�[�ó�µ�6�O�����C�����Þ�r�[�6���7�7���™�����ó���>���µ�f�������C�����Î���C�­���™���f���v�������f���»�¡�¡����
sind Gewässer II. Ordnung und werden von den Kommu-
�f���f���µ�f�­���™�>�ó�[�­���f�T���(�C�����±�­�����­�����µ�f�����I���d���C�f�����f���X�}�f�f���f���6�»�™��
die Herstellung des Hochwasserschutzes an Gewässern 
�U�U�T�� �‚�™���f�µ�f�7�� �
�f�ó�f�Þ�C���[�[���� �H�}�™�����™�µ�f�7�� ���µ�™���>�� ���ó�¡�� �j�ó�f���� � �ó-
�����f�r�Þ�»�™�­�­���d�����™�7�����™�>�ó�[�­���f�T

Digitaler Fahrzeugschein startet bundes-
weit – auch im Landkreis Ravensburg
Der digitale Fahrzeugschein ist die digitale Version der 
Zulassungsbescheinigung Teil I (Fahrzeugschein) und 
ist direkt in der i-Kfz-App abrufbar.
� �»�™�7���™�C�f�f���f�� �µ�f���� � �»�™�7���™�� �–�™�r�
�­�C���™���f�� �Í�r�f�� ���C�f���d�� �d�r�����™-
nen, digitalen Dokument, das jederzeit auf dem mobilen 
�1�f���7���™���­���Í���™�6�»�7���ó�™���C�¡�­�T
�(���™�����C�7�C�­�ó�[�����H�ó�>�™�Þ���µ�7�¡���>���C�f�����™�6�»�[�[�­�����C�����t�C�­�6�»�>�™�µ�f�7�¡�–���C���>�­��
der Zulassungsbescheinigung Teil I innerhalb Deutsch -
�[�ó�f���¡���µ�f�����C�¡�­���Þ�µ�f�����>�¡�­���f�µ�™���6�»�™���H�ó�>�™�Þ���µ�7�������™�>���[�­�[�C���>�O�����C����
�ó�µ�6���f�ó�­�»�™�[�C���>�����¦���™�¡�r�f���f���Þ�µ�7���[�ó�¡�¡���f���¡�C�f���T���Å�d�������f�����C�7�C�­�ó�[���f��
Fahrzeugschein ausstellen zu lassen, wird ein Personal-
ausweis oder Aufenthaltstitel mit aktivierter Online-Aus-
weisfunktion (eID) sowie der dazugehörige PIN benötigt.
Perspektivisch wird auch ein Abruf mittels eines bei der 
Zulassungsstelle erhältlichen QR-Codes möglich sein. So 
kann die Zulassungsbescheinigung Teil I ohne Authenti-
�
�Þ�C���™�µ�f�7���C�f�����C�����C�r�h�6�Þ�����–�–���7���[�ó�����f���Î���™�����f�T���1�����f�6�ó�[�[�¡���Î�C�™����
�Þ�µ�X�»�f�6�­�C�7�����C�������µ�¡�¡�­���[�[�µ�f�7���6�»�™���U�µ�™�C�¡�­�C�¡���>�����¦���™�¡�r�f���f���d�}�7�[�C���>��

�¡���C�f�T���±�r���ó�[�������C���¡�����H�µ�f�X�­�C�r�f���f���Í���™�6�»�7���ó�™���¡�C�f���O���Î���™�����f���Î�C�™��
gesondert informieren.
Weitere Details zum Digitalen Fahrzeugschein sind unter 
www.kba.de/DE/Themen/ZentraleRegister/iKfz_App/
�(�H�î�Z���6�Þ�[�f�r�����T�>�­�d�[���Í���™�6�»�7���ó�™�T

39. Vogter Adventsmarkt 
Das „Tor zum Allgäu“ 
startet in die vorweihnachtliche Zeit
���d���±�ó�d�¡�­�ó�7�O�������f�������T���v�r�Í���d�����™�������������
�f�����­���Í�r�f�������T������
�o�������T�������Å�>�™���C�f���Ý�r�7�­�������™���C�­�¡���Þ�µ�d�������T���t�ó�[�������™�������[�C�����­��������-
ventsmarkt statt. „Klein aber fein“ stimmen im Innen -
�����™���C���>���µ�f�����ó�µ�6�������d���¦�ó�™�X�–�[�ó�­�Þ�������™�����[�[�7���µ�­�r�™�>�ó�[�[�����»�����™��
������ �±�­���f������ �d�C�­�� ���C�f���d�� �Í�C���[�¡���C�­�C�7���f�� ���f�7�����r�­�� �ó�f�� �h�™���f�Þ���f�O��
Plätzchen, Strickwaren, Schmuck, Holzkunst, Näh- und 
Filzarbeiten, winterlicher Dekoration und vielem mehr auf 
���C�����Í�r�™�Î���C�>�f�ó���>�­�[�C���>�����î���C�­�����C�f�T��� ���¡�­�C�d�d�­���
�f�����­���¡�C���>�������C�d��
�7���d�»�­�[�C���>���f�� � �µ�d�d���[�� ���C���� ���C�f���� �r�����™�� �ó�f�����™���� �h�[���C�f�C�7�X���C�­�O��
���C�������C�����Ý�r�™�6�™���µ�������ó�µ�6�����ó�¡���7�™�r�¬�����H���¡�­���Í���™�X�»�™�Þ�­���r�����™���ó�[�¡��
�I���¡���>���f�X���6�»�™�������f���v�C�X�r�[�ó�µ�¡�ó�����f�������C���f�­�T���H�»�™�����ó�¡���[���C���[�C���>����
�Þ�r�>�[�� �¡�r�™�7���f�� ���C���� �}�™�­�[�C���>���f�� �Ý���™���C�f���O�� ���C���� �f�������f�� �I�[�»�>�Î���C�f��
�µ�f���� �h�C�f�����™�–�µ�f�¡���>�� �ó�µ���>�� �I�™�C�[�[�Î�»�™�¡�­���O�� �±�­���ó�X�O�� �h�ó�������� �µ�f����
Kuchen und viele andere Leckereien bereithalten.
Umrahmt wird der Adventsmarkt auch in diesem Jahr von 
���C�f���d�����µ�f�­���f���¦�™�r�7�™�ó�d�d�T���(�ó�¡��� �™�����[���r� �ó���X���f���6�»�™���h�C�f�����™��
�C�d���X�ó�­�>�r�[�C�¡���>���f���I���d���C�f�����>�ó�µ�¡���f�����T�������o�������T�������Å�>�™�O���h�r�¡�­���f��
1 €), das Kerzentauchen in der Allgäutorhalle (ab 11.00 
�Å�>�™�g���µ�f�������ó�¡���Þ�ó�f�7���f���™���¦�µ�–�–���f�­�>���ó�­���™���t���ã���f�����T�������Å�>�™��
in der Allgäutorhalle, freut vor allem die kleinen Markt-
besucher. Die musikalische Gestaltung erfolgt durch den 
�±���>�»�[���™���>�r�™�O�������™���I�™�µ�f���¡���>�µ�[�����Ý�r�7�­���µ�f�������C�����f�µ�7���f���X�ó�–���[-
le Schlier-Vogt-Karsee. Zudem bietet die Demenzgruppe 
�‚���±�1���C�f�������™���Þ�r�>�f�ó�f�[�ó�7�����6�»�™���|�f�µ�f�7���µ�f�������[�­�}���ó���������T�������Å�>�™��
�Î�C�������™���h�ó���������µ�f�����h�µ���>���f���ó�f�T
�Å�f���� �Î���™�� ���ó�™�6�� �¡�C���>�� �C�f�� ���C���¡���d�� �f�ó�>�™�� �»�����™�� ���C�f�� �Í���™�6�™�»�>�­���¡��
�Þ���C�>�f�ó���>�­�¡�7���¡���>���f�X�� �6�™���µ���f�U�� �������f���¡�� �µ�d�� ���ó�T�� �����T������ �Å�>�™��
�Î�C�™���� ���¡�� �¡�–�ó�f�f���f���O�� �Î���f�f�� ���C���� �7�[�»���X�[�C���>���f�� �I���Î�C�f�f���™�� �����¡��
traditionellen „Adventsmarkt-Gewinnspiels“ von Herrn 
� �»�™�7���™�d���C�¡�­���™���¦���­���™���±�d�C�7�r���������X�ó�f�f�­���7���7�������f���Î���™�����f�T��
Auch in diesem Jahr gilt ein besonderer Dank der Vog-
�­���™���I���¡���>���6�­�¡�Î���[�­�O�����C�����Î�C�������™���ó�­�­�™�ó�X�­�C�Í�����¦�™���C�¡�����Þ�µ�™���Ý���™�6�»-
gung gestellt und somit das allseits beliebte Gewinnspiel 
ermöglicht hat. (Teilnahme-Karten liegen in den Vogter 
Geschäften, am Veranstaltungstag in der Allgäutorhalle 
und an den Marktständen aus).

Programm zum Adventsmarkt 2025:
�µ�d���������Å�>�™�N	�1�™�}���f�µ�f�7�����µ�™���>���P���™�™�f��� �»�™�7���™�d���C�¡�­���™�� 
	 �¦���­���™���±�d�C�7�r�����d�C�­�������d���±���>�»�[���™���>�r�™�� 
	 der Grundschule Vogt
ab 11 Uhr:	 Kerzentauchen
�ó�����������Å�>�™�N	�h�ó���������À���h�µ���>���f���C�f�������™���Þ�r�>�f�ó�f�[�ó�7�����6�»�™ 
	 „Jung und Alt“ (Demenzgruppe Oase)
�����o�������Å�>�™�N	� �™�����[�������ó���X���f���f�h�ó�­�>�T���I���d���C�f�����>�ó�µ�¡�g
�����T�������Å�>�™�N	�Þ�ó�f�7���f���™���¦�µ�–�–���f�­�>���ó�­���™���t���ã��
	 (Allgäutorhalle)
�����T�������Å�>�™�N	�f�µ�7���f���X�ó�–���[�[�����±���>�[�C���™�r�Ý�r�7�­�r�h�ó�™�¡������
	 (Allgäutorhalle)
�����T�������Å�>�™�N	�Ý���™�[�r�¡�µ�f�7���I���Î�C�f�f�¡�–�C���[���f���[�[�7���µ�­�r�™�>�ó�[�[���g
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Adventsmarkt der  
Weissenauer Werkstätten
Am 27. und 28. November verwandeln sich die Weis-
senauer Werkstätten des ZfP Südwürttemberg erneut 
in ein stimmungsvolles Weihnachtsparadies: Beim Ad-
ventsmarkt gibt es Schönes und Nützliches aus Hand-
werk, Gärtnerei und Druckerei zu entdecken.
Ob Adventskränze, Holzsterne, Tongefäße oder hand -
gedruckte Weihnachtskarten – die Mitarbeitenden der 
Werkstätten haben mit viel Liebe zum Detail eine große 
Auswahl an dekorativen und praktischen Produkten vor-
�����™���C�­���­�T���±�r���
�f�����­���¡�C���>���6�»�™���U�������f���I���¡���>�d�ó���X�����­�Î�ó�¡���¦�ó�¡-
�¡���f�����¡���6�»�™�����C���������Í���f�­�¡�r���µ�f�����Þ���C�>�f�ó���>�­�¡�Þ���C�­�T
�U�f�� �����f�� �6���¡�­�[�C���>�� �7���¡���>�d�»���X�­���f�� �P�ó�[�[���f�� �����™�� �P�r�[�Þ�Î���™�X�¡�­�ó�­�­��
sowie der Kreativwerkstatt präsentieren am Donnerstag 
�µ�f�����H�™���C�­�ó�7�O�������T���µ�f���������T���v�r�Í���d�����™�O���U���Î���C�[�¡���Í�r�f�����������C�¡��������
Uhr neben den Weissenauer Werkstätten auch das GPZ 
Ravensburg, die Sprungbrett-Werkstätten, der Ravens-
burger Weltladen sowie das ZfP Reichenau ihre kreati-
ven Arbeiten.
�v�ó�­�»�™�[�C���>���C�¡�­���ó�µ���>���6�»�™�����ó�¡���[���C���[�C���>�����Þ�r�>�[���7���¡�r�™�7�­�N��� ���¡�µ���>��-
�™�C�f�f���f���µ�f����� ���¡�µ���>���™�����»�™�6���f���¡�C���>���ó�µ�6�����µ�6�­���f�����f���¦�µ�f�¡���>�O��
�6�™�C�¡���>���7�����ó���X���f�����Þ�ó�����[�f�O���h�ó���������µ�f�����h�µ���>���f���6�™���µ���f�T
Veranstaltungsdaten:
Adventsmarkt der Weissenauer Werkstätten 
Do + Fr, 27. + 28.11.2025 / Täglich 10 – 17 Uhr
ZfP Südwürttemberg / Haus 22
Weingartshofer Str. 2 / 88214 Ravensburg-Weissenau

Literarischer Dämmerschoppen in  
Wolfegg macht Lust auf neue Bücher
���d���(�r�f�f���™�¡�­�ó�7�O�������f�������T���v�r�Í���d�����™�������������µ�d�������T�������Å�>�™��
stellt Dipl.-Bibliothekar Karl Birkle aus Bad Waldsee in der 
� �»���>���™���C���Þ�r�[�6���7�7���v���µ�>���C�­���f�������¡��� �µ���>�d�ó�™�X�­���¡���Í�r�™���µ�f����
�7�C���­�����f�™���7�µ�f�7���f���6�»�™���[�ó�f�7�����j���¡���ó�����f�����T���©�r�d�ó�f���O���1�™�Þ���>-
�[�µ�f�7���f�O���h�™�C�d�C�¡�O�����C�f���–�ó�ó�™���h�C�f�����™���»���>���™�O��� �C�[�������f�������µ�f�����Í�C���[��
neues Lesenswertes wird hier präsentiert. Kurze vorge-
�­�™�ó�7���f�����¾���Ó�­�–�™�r�����f���7�������f�����C�f���f���1�C�f���[�C���X���µ�f�����¡�r�[�[���f���j�µ�¡�­��
darauf machen, mal wieder ein Buch in die Hand zu neh-
�d���f�T���1�C�f���I�[���¡���>���f���±���X�­���r�����™���±�ó�6�­���C�¡�­���C�d���1�C�f�­�™�C�­�­�¡�–�™���C�¡���Í�r�f��
���O�������1�µ�™�r�����f�­�>�ó�[�­���f�T���h�ó�™�­���f���7�C���­�����¡���ó�f�������™���������f���X�ó�¡�¡���T

Kirchenchor Mariä Himmelfurt Baienfurt
Kirchenchor Mariä Himmelfahrt Baienfurt 
und der Förderkreis laden Sie herzlich ein
Am 1. Adventssonntag, 30.11.2025, 17.00 Uhr 
Johann Sebastian Bach (1685-1750) zum 
Weihnachtsoratorium Teil IV-VI 
���µ�¡�6�»�>�™���f�����N���h�C�™���>���f���>�r�™���µ�f�����f�µ�7���f���X�ó�f�­�r�™���C��� �ó�C���f�6�µ�™�­��
�j���C�[�ó���¾�™���f�X�d�ó�f�f���©�ó�Í���f�¡���µ�™�7�O���±�r�–�™�ó�f�O���©�ó�C�X�ó���j���­�Þ���™�O���t�»�f-
chen, Alt Ulf Glöde, Ravensburg, Tenor, Marco Vassalli, 
Überlingen, Bass, Anna-Theresa Mikolasek, Violine, Gisela 
Feifel-Vischi, Oboe, Hermann Ulmschneider, Trompete, 
Christian Beermelsmans, Horn, Verena Stei, Violoncello, 
Wolfgang Baur, Baienfurt, Orgel, Orchester aus der Re-
�7�C�r�f�T���j���C�­�µ�f�7�N���t�ó�™�C�ó���P�µ�d�d���[��
�h�ó�™�­���f�Í�r�™�Í���™�X�ó�µ�6���ó���������T�������T�����������������C��� �™�C�[�[���f���f���™�7�O��� �ó�C���f-
�6�µ�™�­���»�����™�����C�����!�>�™�r�¡���f�7���™�Z�U�f�f���f���µ�f�����Þ�C�[�>���[�d���t�µ�¡���>���[�O���¾���[�T��
�������������������Y���Î�d�µ�¡���>���[�¿�f���r�r�f�[�C�f���T�������µ�f�����ó�d���h�C�™���>���f�–�r�™-
tal nach den Gottesdiensten (nach der Messe in Baien-
furt). Wir freuen uns auf Ihren Besuch

�h�»���>���f�–�™�r�
�¡���µ�f�­���™�Î���7�¡�N��� ���¡�C���>�­�C�7�µ�f�7��
der Zentralküche Heggbach
���d�����T���v�r�Í���d�����™�������������}���f���­�������C�����î���f�­�™�ó�[�X�»���>�����P���7�7-
���ó���>�� �����™���±�­�T�� �1�[�C�¡�ó�����­�>�r�±�­�C�6�­�µ�f�7�� �C�f�� �t�ó�¡���[�>���C�d�� �C�>�™���� �¾�»�™���f��
�6�»�™�����C�����Í�C���™�­�������µ�¡�7�ó�������Í�r�f���|�h�»���>���f���r�f���¾�r�µ�™�}�N���������¾���C�[�f���>-
mende aus dem Bereich der Gemeinschaftsgastronomie 
nutzten die Gelegenheit, um hinter die Kulissen einer Groß -
�X�»���>���� �Þ�µ�� ���[�C���X���f�T�� �‚�™�7�ó�f�C�¡�C���™�­�� �Î�µ�™������ ���C���� �Ý���™�ó�f�¡�­�ó�[�­�µ�f�7��
von den Bio-Musterregionen Biberach und Ravensburg.
�(�ó�¡���¦�™�r�7�™�ó�d�d���X�r�d���C�f�C���™�­�������C�f�����ó�µ�¡�6�»�>�™�[�C���>�����h�»���>���f�6�»�>-
rung mit einem Vortrag von Karsten Bessai, Berater und 
�!�r�ó���>���6�»�™���I�ó�¡�­�™�r�f�r�d�C�����µ�f�����I���d���C�f�¡���>�ó�6�­�¡�Í���™�–�����7�µ�f�7�O��
�Þ�µ���6�ó�C�™���™���¦�™���C�¡�7���¡�­�ó�[�­�µ�f�7���µ�f���������d���f�ó���>�>�ó�[�­�C�7���f���1�C�f�¡�ó�­�Þ��
�Í�r�f���™���7�C�r�f�ó�[���f��� �C�r�r�¦�™�r���µ�X�­���f���C�f���7�™�r�¬���f���h�»���>���f�T
�(�C�����î���f�­�™�ó�[�X�»���>�����–�™�r���µ�Þ�C���™�­���­���7�[�C���>���™�µ�f�������T���������1�¡�¡���f���µ�f����
���™�Þ�C���[�­���C�f�Þ�Î�C�¡���>���f�����C�f���f��� �C�r‑���f�­���C�[���Í�r�f�����­�Î�ó���������¦�™�r�Þ���f�­�T��
�Ý�C���[����� �C�r‑�¦�™�r���µ�X�­���������Þ�C���>�­�����C�����î���f�­�™�ó�[�X�»���>�������C�™���X�­���ó�µ�¡�������™��
�©���7�C�r�f�O���Þ�µ�d��� ���C�¡�–�C���[���I���d�»�¡�����Í�r�f�������™���H�C�™�d�ó��� �r�­�Þ���f�>�ó�™���O��
�h�ó�™�­�r�����[�f���Í�r�d���h�ó�™�­�r�����[�>�r�6���±�­���C�f�>�ó�µ�¡���™���µ�f�����H�[���C�¡���>���Í�r�f��
�����™�� �H�C�™�d�ó�� � �µ���>�d�ó�f�f�T�� �|�(�C���� ���f�7���� �î�µ�¡�ó�d�d���f�ó�™�����C�­�� �d�C�­��
�µ�f�¡���™���f���™���7�C�r�f�ó�[���f���j�C���6���™�ó�f�­���f���C�¡�­���6�»�™���µ�f�¡�����C�f���Î�C���>�­�C�7���™��
� �ó�µ�¡�­���C�f�}�O���¡�r���t�C���>�ó���[���t�ó�Ô���™�O��� ���­�™�C�����¡�[���C�­���™�������™���î���f�­�™�ó�[�X�»-
���>���T���H�»�™�������¡�r�f�����™���¡���U�f�­���™���¡�¡�����¡�r�™�7�­���������C�������™���h�»���>���f�6�»�>-
�™�µ�f�7�����C�f�����–�™�ó�X�­�C�¡���>�����U�f�f�r�Í�ó�­�C�r�f�O�����C�����C�f�������™���î���f�­�™�ó�[�X�»���>����
�P���7�7���ó���>���7���f�µ�­�Þ�­���Î�C�™���N���1�­�C�X���­�­���f�O�����C�����¡�C���>�������C�d���±�–�»�[�7�ó�f�7��
�Í�r�[�[�¡�­���f���C�7���ó�µ���}�¡���f���µ�f�����¡�r�d�C�­�����ó�¡���d�»�>�¡�ó�d���������X�™�ó�­�Þ���f��
�Í�r�f��� ���>���[�­���™�f���»�����™���»�¡�¡�C�7���d�ó���>���f�T���(�C���¡�����j�}�¡�µ�f�7�����™�[���C���>-
tert Arbeitsprozesse und spart Personalressourcen.
Karsten Bessai ging in seinem Vortrag unter anderem 
�ó�µ�6�����ó�¡���7�™�r�¬�����1�C�f�¡�–�ó�™�–�r�­���f�Þ�C�ó�[�����µ�™���>�����ó�¡���Ý���™�d���C�����f���Í�r�f��
�j�������f�¡�d�C�­�­���[�ó���6���[�[���f�����C�f�T���|�j�������f�¡�d�C�­�­���[�Í���™�¡���>�Î���f���µ�f�7���C�¡�­��
���C�f�� �Þ���f�­�™�ó�[���¡�� �¾�>���d�ó�� �C�f�� �I�™�r�¬�X�»���>���f�T�� �Þ���f�f�� �Î�C�™���¦�™�r���µ�X-
tions- und Tellerreste verringern, lassen sich erhebliche 
�t�C�­�­���[�����C�f�¡�–�ó�™���f�O�����C�����7���Þ�C���[�­���6�»�™��� �C�r‑�j�������f�¡�d�C�­�­���[���7���f�µ�­�Þ�­��
�Î���™�����f���X�}�f�f���f�}�O�����™�X�[���™�­�����h�ó�™�¡�­���f��� ���¡�¡�ó�C�T���|�(�µ�™���>�����C�f�6�ó���>����
Maßnahmen in der Produktion und Planung können wir 
nicht nur nachhaltiger arbeiten, sondern auch mehr Bud -
�7���­���6�»�™���>�r���>�Î���™�­�C�7���O���™���7�C�r�f�ó�[����� �C�r�r�¦�™�r���µ�X�­�����6�™���C�¡���­�Þ���f�T�}
Die Veranstaltung bot zudem die Gelegenheit zum inten -
�¡�C�Í���f�����µ�¡�­�ó�µ�¡���>���»�����™��� ���¡���>�ó���µ�f�7�O���h�ó�[�X�µ�[�ó�­�C�r�f���µ�f�����–�™�ó�X-
�­�C�¡���>�����Å�d�¡���­�Þ�µ�f�7�������C�d���1�C�f�¡�ó�­�Þ���™���7�C�r�f�ó�[���™�O���}�X�r�[�r�7�C�¡���>���™��
�¦�™�r���µ�X�­�����C�f�������™���I���d���C�f�¡���>�ó�6�­�¡�Í���™�–�����7�µ�f�7�T
�v�ó���>�����d���ó�µ���>�������™���Í�C���™�­�����¾���™�d�C�f�������™���©���C�>�����|�h�»���>���f���r�f��
�¾�r�µ�™�}�����™�6�r�[�7�™���C���>���Í���™�[�C���6���µ�f�����–�r�¡�C�­�C�Í�����©�»���X�d���[���µ�f�7���f�������™��
Teilnehmenden erhielt, planen die beiden Bio-Musterre-
�7�C�r�f���f�� � �C�����™�ó���>�� �µ�f���� �©�ó�Í���f�¡���µ�™�7�� ���C�f���� �H�r�™�­�¡���­�Þ�µ�f�7�� �6�»�™��
���ó�¡�� �X�r�d�d���f������ �f�ó�>�™�T�� ���µ���>�� ���������� �¡�r�[�[���f�� �»�����™�� ���C���� �©���C�>����
gute Praxisbeispiele und geeignete Lieferanten sichtbarer 
�7���d�ó���>�­���µ�f�����Å�d�¡�­���[�[�µ�f�7�¡�–�™�r�Þ���¡�¡�����µ�f�­���™�¡�­�»�­�Þ�­���Î���™�����f�T
���[�[�����U�f�6�r�™�d�ó�­�C�r�f���f���Þ�µ�™���©���C�>�����|�h�»���>���f���r�f���¾�r�µ�™�}���µ�f���������f��
�X�r�d�d���f�����f���¾���™�d�C�f���f���
�f�����f���±�C�����µ�f�­���™���Î�Î�Î�T���C�r�d�µ�¡�­���™-
�™���7�C�r�f���f�r���Î�T�����Z�™�ó�Í���f�¡���µ�™�7�T

AOK Bodensee-Oberschwaben und  
LandFrauenverband Württemberg- 
Hohenzollern e.V.
Body Neutrality und ein positives Körperbild:  
Wie Eltern ihre Kinder stärken können
Online-Vortrag der AOK Bodensee-Oberschwaben und 
des LandFrauenverbands Württemberg-Hohenzollern e.V.
Wie können Kinder lernen, ihren Körper zu mögen, ohne 
�¡�C���>���Í�r�d���±���>�}�f�>���C�­�¡���™�µ���X���������C�f���µ�¡�¡���f���Þ�µ���[�ó�¡�¡���f�U�����f�­-
worten darauf gibt es beim Online-Vortrag am 27. No-
�Í���d�����™�� ���������� �Í�r�f�� �����N������ ���C�¡�� �����N������ �Å�>�™�T�� �(�C���� ���‚�h�� �o�� �(�C����
Gesundheitskasse Bodensee-Oberschwaben und der 
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LandFrauenverband Württemberg-Hohenzollern veran-
stalten im Auftrag des Bildungs- und Sozialwerks der 
Landfrauen e.V. gemeinsam einen informativen Vortrag 
�d�C�­���U�f�7�™�C�����¦�6�ó���f�7���™�T���U�f�����C���¡���d���Þ���C�7�­�����C�����(�C���­�r�[�r�7�C�f���µ�f����
�1�Ó�–���™�­�C�f���6�»�™���C�f�­�µ�C�­�C�Í�����µ�f�����������»�™�6�f�C�¡�r�™�C���f�­�C���™�­�����1�™�f���>�™�µ�f�7�O��
�Î�C�����1�[�­���™�f���C�>�™�����h�C�f�����™�����ó�����C���µ�f�­���™�¡�­�»�­�Þ���f���X�}�f�f���f�O�����C�f���–�r-
sitives Körperbild zu entwickeln und ein gesundes Ver-
�>���[�­�f�C�¡���Þ�µ���C�>�™���d�����C�7���f���f���h�}�™�–���™���ó�µ�6�Þ�µ���ó�µ���f�T
Im Mittelpunkt steht das Konzept der Body Neutrality. 
�1�C�f�����P�ó�[�­�µ�f�7�O�����C���������f���h�}�™�–���™���f�C���>�­���f�ó���>�����µ�¡�¡���>���f�O���¡�r�f-
�����™�f���f�ó���>�������d�O���Î�ó�¡�����™���X�ó�f�f�O�������Î���™�­���­�T���U�f�7�™�C�����¦�6�ó���f�7���™��
�7�C���­�� �Î���™�­�Í�r�[�[���� �U�d�–�µ�[�¡���� �µ�f���� �–�™�ó�X�­�C�¡���>���� �¾�C�–�–�¡�O�� �Î�C���� �1�[�­���™�f��
���µ�™���>���ó���>�­�¡�ó�d�����Þ�r�™�­���O���X�[���C�f�������[�[�­�ó�7�¡�™�r�µ�­�C�f���f���µ�f�������C�f����
�r�����f���� �P�ó�[�­�µ�f�7�� ���ó�¡�� �±���[���¡�­�Î���™�­�7���6�»�>�[�� �C�>�™���™�� �h�C�f�����™�� �¡�­���™-
ken können.
�(�ó�����C�������‚�h���o���(�C�����I���¡�µ�f���>���C�­�¡�X�ó�¡�¡���������f���‚�f�[�C�f���r�Ý�r�™�­�™�ó�7��
�C�d���©�ó�>�d���f�������™���I���¡�µ�f���>���C�­�¡�–�™���Í���f�­�C�r�f���6�}�™�����™�­�O���X�}�f�f���f��
�X�r�¡�­���f�6�™���C�����¦�[���­�Þ�����6�»�™���C�f�­���™���¡�¡�C���™�­�����1�[�­���™�f���Þ�µ�™���Ý���™�6�»�7�µ�f�7��
gestellt werden. Anmeldung und Platz sichern per E-Mail 
an stephanie.mueller@bw.aok.de.
���f�¡�r�f�¡�­���f�� �����­�™���7�­�� ���C���� �¾���C�[�f�ó�>�d���7�����»�>�™���6�»�™�����C���� �Ý���™�ó�f-
�¡�­�ó�[�­�µ�f�7���������1�µ�™�r�����Þ�Î�T���������1�µ�™�r�����™�d���¬�C�7�­���6�»�™���t�C�­�7�[�C�������™�������¡��
LandFrauenverbands. Anmeldeschluss ist der 16.11.2025.
Weitere Infos online unter www.landfrauenverband-wh.de.

Einladung zum 4. Zukunftsforum  
des Landkreises Ravensburg  
am 18. November 2025: Energiewende 
als Beitrag zum Klimaschutz
Landrat Harald Sievers lädt am 18. November 2025 
um 18:30 Uhr zum 4. Zukunftsforum des Landkreises 
Ravensburg ein, das sich in diesem Jahr dem Thema 
„Energiewende als Beitrag zum Klimaschutz“ widmet. 
�(�C�����1�f���™�7�C���Î���f�������Í���™���f�����™�­���µ�f�¡���™�����Ý�r�[�X�¡�Î�C�™�­�¡���>�ó�6�­���µ�f����
�¡���>�ó���­���f���µ�����!�>�ó�f�����f�O���ó�����™���ó�µ���>���f���µ�����P���™�ó�µ�¡�6�r�™�����™�µ�f-
gen. Im Foyer der Kreissparkasse Ravensburg diskutie -
ren folgende Zukunftsreferentinnen und -referenten, 
wie die ���C�����1�f���™�7�C���Î���f�������6�ó�C�™�O�������Þ�C���f�­���µ�f�����Þ�µ�X�µ�f�6�­�¡�6���>�C�7��
gestaltet werden kann:
�M	�(�™�T���I���r�™�7���±�­�ó�d�ó�­���[�r�–�r�µ�[�r�¡�O�� 
	 Vorstandsvorsitzender EnBW AG
�M	�¾�>���X�[�ó���Þ�ó�[�X���™�O���t���j�O���t�C�f�C�¡�­���™�C�f���6�»�™���Å�d�Î���[�­�O���h�[�C�d�ó���µ�T 
	 Energiewirtschaft des Landes Baden-Württemberg
�M	���f���™���ó�¡���f�µ�f�7�O���t��� �O���±�­���[�[�Í���™�­�™���­���f�����™�� 
	 �Ý�r�™�¡�C�­�Þ���f�����™�������™���!�(�Å�Z�!�±�Å��� �µ�f�����¡�­�ó�7�¡�6�™�ó�X�­�C�r�f�� 
	 �6�»�™���Å�d�Î���[�­���µ�f�����h�[�C�d�ó�¡���>�µ�­�Þ
Eine Anmeldung ist erforderlich und bis zum 14. No -
vember 2025 möglich unter zukunftsforum@rv.de.

KULTURHÄUSER  
LANDKREIS RAVENSBURG
Inisheer – Irish Folk
22. November 2025, 20:00 - 22:00 Uhr
Konzert in der Zehntscheuer Gessenried im Bauern -
haus-Museum Wolfegg Eintritt 15,- Euro p.P. in bar 
beim Einlass, freie Platzwahl .
Veranstalter ist die Fördergemeinschaft 
Bauernhaus-Museum Wolfegg e.V.
�±�­�ó�™�­�� ������ �Å�>�™�O�� �1�C�f�[�ó�¡�¡�� �ó���� ������ �Å�>�™�T�� �1�¡�� �7�C���­�� �µ�f�­���™�� �ó�f�����™���d��
Whisky und Guinness.
„music from heart to heart”
�±�ó�­�­�7�™�»�f���� �Þ�C���¡���f�O�� �¡���>�Î�ó�™�Þ���¡�� � �C���™�O�� �j�C�������™�� �Í�r�f�� �¡���>�}�f���f��
�H�™�ó�µ���f���µ�f���������>�­���f���t���f�f���™�f�O���6���C�f����� �ó�[�[�ó�����f���µ�f�����ó�­���d-
�����™�ó�µ�����f�������U�f�¡�­�™�µ�d���f�­�ó�[�¡���o�����ó�¡���C�¡�­���U�™�[�ó�f�����µ�f�������ó�6�»�™���¡�­���>�­��
�U�v�U�±�P�1�1�©�T���(�C����� �ó�f�����>�ó�­���C�>�™���f���v�ó�d���f���Í�r�f�������™���h�[���C�f�¡�­���f��

�����™�����™���C�����©���v���o���U�f�¡���[�f���Í�r�™�������™���Þ���¡�­�X�»�¡�­�����U�™�[�ó�f���¡�����f�­�[���>�f�­�T
Seit mehr als acht Jahren begeistern INISHEER Freunde 
der Irish Folk Music auf renommierten Bühnen und auf 
�H���¡�­�C�Í�ó�[�¡�T���(�C�����±�����>�¡���f���>�d���f���C�>�™���¦�µ���[�C�X�µ�d���d�C�­���ó�µ�6�����C�f�����µ�f-
terhaltsame Reise. Mit reichlich Musik und Lebensfreude 
�C�d���I���–�����X���Þ���[�����™�C���™���f���¡�C���������f���©���C���>�­�µ�d���µ�f�������C�����±���>�}�f�>���C�­��
von Irlands musikalischem Erbe virtuos und aus vollem 
�P���™�Þ���f���o���6�™�r�d���>���ó�™�­���­�r���>���ó�™�­�T
�j�ó�¡�¡���(�C���>���6�»�™�����C�f���f���������f�����ó�µ�6�����C�����U�f�¡���[�����f�­�6�»�>�™���f�O�����f�­����-
���X���������X�ó�f�f�­�����µ�f�����Î���f�C�7���™�������X�ó�f�f�­�����d�µ�¡�C�X�ó�[�C�¡���>�����±���>���­�Þ����
�d�C�­��� �C�™�7�C�­���t�»�f�¡���>���f�I���¡�ó�f�7�O���P�ó�™�6���g�O��� �ó�™���ó�™�ó���t�»�[�[���™�r�¦�r�[�[�ó���X��
�f� �ó�¡�¡�g�O���Þ�ó�[�­���™���t�»�[�[���™���f�Þ�>�C�¡�­�[���¡�O���Å�C�[�[���ô�f�f�� �¦�C�–���¡�O���I���¡�ó�f�7�O��
� �r���>�™���f�g�O�� �©�C���X�� �±�­���–�>���f�¡�� �f�I���¡�ó�f�7�O�� �I�C�­�ó�™�™���O�� �t�ó�f���r�[�C�f���O��
�H�C�����[���g�O�� ���f���™���ó�¡�� �Þ���f�f�C�f�7�� �f�H�C�����[���O�� �I�C�­�ó�™�™���g�� �µ�f���� �f�»�™�7���f��
�Þ�r�[�6�¡���>�[�ó�7���f� �µ�­�­�r�f�r�������r�™���C�r�f�O��� �r���>�™���f�g�T

Frostschutz für Wasserleitungen  
Wasserschäden vermeiden -  
TWS rät zu einfachen Vorkehrungen
�(���™���Þ�C�f�­���™���¡�­���>�­���Í�r�™�������™���¾�»�™���µ�f�������C�����¾���d�–���™�ó�­�µ�™���f���¡�C�f�X���f�T��
�f���­�Þ�­���C�¡�­�����¡���ó�f�������™���î���C�­�O���Î�C���>�­�C�7�����Ý�r�™�X���>�™�µ�f�7���f���C�d���µ�f�����ó�d��
�P�ó�µ�¡���6�»�™�����C�����X�ó�[�­�����f�ó�>�™���¡�Þ���C�­���Þ�µ���­�™�������f�T���Å�d���H�™�r�¡�­�¡���>�������f��
�Í�r�™�Þ�µ�����µ�7���f�O�� �™���­�� ���C���� �¾�Þ�±�� �v���­�Þ�� �I�d���P�O�� �ó�µ�¬���f�[�C���7���f������
�Þ�ó�¡�¡���™�[���C�­�µ�f�7���f���Þ�µ�����f�­�[�����™���f�T��� ���¡�r�f�����™�¡���7���6���>�™�����­���¡�C�f����
�Þ�ó�¡�¡���™�[���C�­�µ�f�7���f���C�d���I�ó�™�­���f�O���ó�f���¾���™�™�ó�¡�¡���f���µ�f�����I�ó�™�ó�7���f�T��
�î�µ�����d�� ���d�–�
���>�[�­�� �����™�� �[�r�X�ó�[���� �Þ�ó�¡�¡���™�Í���™�¡�r�™�7���™�O�� ���C���� �1�C�f-
führungsstelle der Wasserhausanschlussleitung und den 
�±�­�ó�f���r�™�­�������¡���Þ�ó�¡�¡���™�Þ���>�[���™�¡���Þ�µ���»�����™�–�™�»�6���f�N���j�C���7���f�����C���¡����
�f�������f�� ���C�f���d�� �j�C���>�­�¡���>�ó���>�­�O�� �C�¡�­�� ���C�f�� �H�™�r�¡�­�¡���>�µ�­�Þ�� �¡�C�f�f�Í�r�[�[�T��
�(�ó�Þ�µ�����C�7�f���f���¡�C���>���­�™�r���X���f�����(���d�d�¡�­�r�������Î�C�����Þ�µ�d��� ���C�¡�–�C���[��
�P�r�[�Þ�Î�r�[�[���O���±�����X���O���±�­�Ô�™�r�–�r�™���r�����™���±���>�ó�µ�d�¡�­�r���T���|�I�ó�f�Þ���Î�C���>-
�­�C�7���C�¡�­�����¡�O���7���X�C�–�–�­�����h���[�[���™�6���f�¡�­���™�������C���¾���d�–���™�ó�­�µ�™���f���µ�f�­���™��
�f�µ�[�[�� �I�™�ó���� �Þ�µ�� �¡���>�[�C���¬���f�}�O�� �¡�ó�7�­�� �±�C�d�r�f�� �±���>�r�[�Þ�O�������­���C�[�µ�f�7�¡-
leiter Netze bei der TWS. In strengen Wintern komme es 
�C�d�d���™���Î�C�������™���Í�r�™�O�����ó�¡�¡�������™���Þ�ó�¡�¡���™�Þ���>�[���™���C�f���µ�f�����>���C�Þ�­���f��
�h���[�[���™�™���µ�d���f�� ���C�f�6�™�C���™���O�� �Î���C�[�� ���ó�¡�� �f�ó�>���[�C���7���f������ �H���f�¡�­���™��
gekippt sei. Besondere Vorsicht ist auch in unbeheizten 
�v���µ���ó�µ�­���f���7�����r�­���f�O���C�f�������f���f�������™���¾�™�C�f�X�Î�ó�¡�¡���™�ó�f�¡���>�[�µ�¡�¡��
bereits installiert ist. „Hier kann es sehr schnell zu einge-
�6�™�r�™���f���f���j���C�­�µ�f�7���f���X�r�d�d���f�T���t�C�­�����C�f�6�ó���>���f���t�ó�¬�f�ó�>�d���f��
�Î�C���� �����d�� �1�f�­�[�����™���f�� �����™�� �j���C�­�µ�f�7���f�O�� �����d�� �����������X���f�� �d�C�­��
�(���d�d�d�ó�­���™�C�ó�[�C���f���r�����™�������d���1�C�f�¡�ó�­�Þ���Í�r�f���H�™�r�¡�­�Î�����>�­���™�f��
�[�ó�¡�¡���f���¡�C���>���­���µ�™�����±���>�������f���Í���™�d���C�����f�}�O���Î���C�¬���±�C�d�r�f���±���>�r�[�Þ�T��
�Å�d�������C��� �����ó�™�6���U�������™�Þ���C�­���¡���>�f���[�[�����C�f�7�™���C�6���f���Þ�µ���X�}�f�f���f�O�����C�­-
�­���f�����C�����1�Ó�–���™�­���f�������™���¾�Þ�±���v���­�Þ�O�������f���î�µ�7�ó�f�7���Þ�µ�™���1�C�f�6�»�>-
�™�µ�f�7�¡�¡�­���[�[���������™���Þ�ó�¡�¡���™�>�ó�µ�¡�ó�f�¡���>�[�µ�¡�¡�[���C�­�µ�f�7�O���Þ�µ�™���P�ó�µ�–�­-
�ó���¡�–���™�™���C�f�™�C���>�­�µ�f�7���µ�f�����Þ�µ�d���Þ�ó�¡�¡���™�Þ���>�[���™���6�™���C�Þ�µ�>�ó�[�­���f�T

Klumpfuß-Selbsthilfegruppe  
Oberschwaben - Vortrag über  
„Barfußschuhe“
���d�� �±�ó�d�¡�­�ó�7�O�� �����f�� �����T�� �v�r�Í���d�����™�O�� �™���6���™�C���™�­�� ���C���� �¦�>�Ô�¡�C�r-
therapeutin und Sportwissenschaftlerin Johanna Elsner 
�Þ�µ�d���¾�>���d�ó���|� �ó�™�6�µ�¬�¡���>�µ�>���}�T��� ���7�C�f�f���C�¡�­���µ�d�������N�������Å�>�™���C�f��
�����™���t���>�™�Þ�Î�����X�>�ó�[�[���O���v�C�������™�����™�7�¡�­�™�T�������O���������������U�f�7�r�[���C�f�7���f�T��
�‚�>�f�������f�d���[���µ�f�7���µ�f�����1�C�f�­�™�C�­�­�O���h�C�f�����™���X�}�f�f���f�����C�™���X�­���f�������f��
�����d���Ý�r�™�­�™�ó�7�¡�™�ó�µ�d���C�f�������™���¾�µ�™�f�>�ó�[�[�����¡�–�C���[���f�O�����C�������µ�6�¡�C���>�­�¡-
�–���C���>�­���[�C���7�­�������C�������f���1�[�­���™�f�T���Å�d�����C�f�����±�–���f�������Î�C�™�����7�������­���f�T
� �ó�™�6�µ�¬�¡���>�µ�>�����¡�C�f�����C�f���ó�[�[���™���t�µ�f�����T���(�r���>���¡�C�f�����¡�C�����­�ó�­�¡�����>-
�[�C���>���6�»�™���U�������f���H�µ�¬���7�����C�7�f���­�U���Þ�C�����Í���™�>���[�­�����¡���¡�C���>�������C���H���>�[-
�¡�­���[�[�µ�f�7���f�O���Î�C�����±�C���>���[�r�O���P�r�>�[�r�O���¦�[�ó�­�­�6�µ�¬���r�����™���P�ó�[�[�µ�Ó�U���Þ�C�����C�¡�­��
���¡�������C���©���7���f���µ�f�����±���>�f�����U��� ���C���±�–�r�™�­���ó�µ�6�����¡�–�>�ó�[�­�U���Þ�r�™�ó�µ�6��
�d�µ�¡�¡���C���>�������C�d���h�ó�µ�6���ó���>�­���f�U���Þ�ó�¡���¡�C�f�������C�����h�™�C�­�C�X�–�µ�f�X�­�����ó�f��
���C�f���d�� �|�f�r�™�d�ó�[���f�}�� �±���>�µ�>�U�� �Þ���™�����f�� ���ó���µ�™���>�� �±���>�d���™�Þ���f��
�C�d��� ���Î���7�µ�f�7�¡�ó�–�–�ó�™�ó�­�������¡�¡���™�U���(�C���¡�����µ�f�����Î���C�­���™�����H�™�ó�7���f��
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werden Thema beim Vortrag sein. Sofern bereits Barfuß -
schuhe vorhanden sind, dürfen diese gerne mitgebracht 
werden. Veranstalter ist die Klumpfuß-Selbsthilfegruppe 
Oberschwaben.

Vortrag über „Finanzielle Hilfen  
für Kinder mit Handicap“
Am Samstag, den 15. November, hält die Referentin Sonja 
Hummel einen Vortrag über „Finanzielle Hilfen für Kinder 
mit Handicap“. Beginn ist um 13 Uhr in der Mehrzweckhal -
le, Niederbergstr. 11, 88456 Ingoldingen. Ohne Anmeldung 
und Eintritt, Kinder können direkt neben dem Vortrags-
�™�ó�µ�d���C�f�������™���¾�µ�™�f�>�ó�[�[�����¡�–�C���[���f�O�����C�������µ�6�¡�C���>�­�¡�–���C���>�­���[�C���7�­�������C��
den Eltern. Um eine Spende wird gebeten.
Eltern von Kinder mit Handicap werden oft nicht dar -
�»�����™�� �ó�µ�6�7���X�[���™�­�O�� �Î���[���>���� �f�
�f�ó�f�Þ�C���[�[���f�g�� �P�C�[�6���f�� �¡�C���� �����ó�f-
tragen können. Möglich sind zum Beispiel Haushaltshil-
�6���O���¦�����7���7�™�ó���O��� ���>�C�f�����™�µ�f�7�¡�7�™�ó���� �f�I��� �g�O���Ý���™�[���f�7���™�µ�f�7��
des Mutterschutzes, Kindernachversicherung, Fahrtkos-
ten-Erstattung, Entlastungsbetrag, Entlastungsbudget/
�Ý���™�>�C�f�����™�µ�f�7�¡�–�����7���O���h�C�f�����™�X�™�ó�f�X���f�7���[�����µ�f�����1�™�¡�­�ó�­�­�µ�f-
gen durch die Einkommenssteuererklärung. Wie genau 
diese beantragt werden können, wie man Stolpersteine 
vermeidet und bei welchen Institutionen und Organisatio -
nen man weitere Hilfen erhält, sind Themen des Vortrags.
Veranstalter ist die Klumpfuß-Selbsthilfegruppe Ober -
schwaben (www.klumpfuss-oberschwaben.de mit kos -
�­���f�[�r�¡���d���P�ó�f�����µ���>���Þ�µ�d���¾�>���d�ó�g�T

Was sonst noch
interessiert

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau
Diabetes rechtzeitig erkennen
Durch einen regelmäßigen Gesundheits-Check kann 
Diabetes rechtzeitig erkannt und damit besser be -
handelt werden.
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
�I�ó�™�­���f���ó�µ�� �f�±�Ý�j�H�I�g�� �»�����™�f�C�d�d�­�� �ó�[�¡�� �j�ó�f���Î�C�™�­�¡���>�ó�6�­�[�C���>����
�h�™�ó�f�X���f�X�ó�¡�¡���� �f�j�h�h�g�����ó�>���™���ó���� �����d�������T���j�������f�¡�U�ó�>�™���ó�[�[����
drei Jahre sowie zwischen dem 18. und 35. Lebensjahr 
einmalig die Kosten für eine große Gesundheitsuntersu-
chung. Darauf weist sie anlässlich des Welt-Diabetes-Ta -
ges am 14.11.2025 hin. Mit diesem Check-up können neben 
�±�­�r���Î�����>�¡���[�¡�­�}�™�µ�f�7���f�� �Î�C���� �(�C�ó�����­���¡�� �ó�µ���>�� �P���™�Þ�r�O�� �h�™���C�¡-
lauf- und Nierenerkrankungen rechtzeitig erkannt werden. 
Weitere Informationen hierzu stehen auf der Internetseite 
www.svlfg.de/vorsorge.
�(�C�ó�����­���¡�� �C�¡�­�� ���C�f���� ���>�™�r�f�C�¡���>���� �±�­�r���Î�����>�¡���[���™�X�™�ó�f�X�µ�f�7�O��
die einen erhöhten Blutzuckerspiegel aufweist. Der Kör-
per produziert dabei weniger oder gar kein Insulin. Doch 
�f�C���>�­���C�d�d���™���C�¡�­�������C���(�C�ó�����­���¡���f�µ�™�������™���h�r�>�[���f�>�Ô���™�ó�­�¡�­�r��-
wechsel gestört; die Störungen können auch den Fett- 
�µ�f���� �1�C�Î���C�¬�¡�­�r���Î�����>�¡���[�� �����­�™�������f�T���1�¡�� �C�¡�­�� �Î�C���>�­�C�7�O���(�C�ó����-
tes rechtzeitig zu behandeln, andernfalls kann dies zum 
Beispiel zu einem Schlaganfall, einer Erblindung oder 
Fußamputation führen.
Man unterscheidet zwischen dem selteneren Diabe tes 
�¾�Ô�–�������µ�f���������f���>���µ�
�7���™���f���¾�Ô�–�����O�������™���C�f�����­�Î�ó���������Í�r�f����������
Fällen vorkommt. Symptome sind Müdigkeit, Schwäche, 
�Å�f�Î�r�>�[�¡���C�f�O�� �Í���™�d���>�™�­���¡�� �(�µ�™�¡�­�7���6�»�>�[�O�� �>���µ�
�7���¡�� �Þ�ó�¡�¡���™-

lassen, Juckreiz, Harnwegsinfekte, Gewichtsabnahme, 
Sehstörungen oder Gemütsstörungen.
Der Typ 1 beginnt meist schon in der Kindheit und führt 
zu ausgeprägten Beschwer den. Es werden bestimmte 
Zellen in der Bauchspeicheldrüse zerstört, die das Hor-
�d�r�f���U�f�¡�µ�[�C�f�����C�[�����f�T��� ���­�™�r�����f�����d�»�¡�¡���f���™���7���[�d���¬�C�7���U�f�¡�µ-
lin spritzen, um den Hormonmangel auszugleichen. Die 
Ursachen sind bisher nur zum Teil bekannt. Fest steht, 
dass viele verschiedene Gene an der Entstehung betei-
�[�C�7�­�� �¡�C�f���T�� �Å�d�Î���[�­���C�f���»�¡�¡���� �Î�C���� �6�™�»�>�X�C�f���[�C���>���� �1�™�f���>�™�µ�f�7�O��
Umweltgifte und Infektionen stehen im Blickpunkt der 
Untersuchungen.
�¾�Ô�–�� ���� �����­�™�C���­�� ���ó�7���7���f�� �d���C�¡�­�� ���[�­���™���� �t���f�¡���>���f�O�� �ó�[�[���™-
���C�f�7�¡�� �¡�C�f���� �ó�µ���>�� �Þ�µ�f���>�d���f���� �U�»�f�7���™���� �����­�™�r�����f�T�� �Þ���f�f��
ein Typ-2-Diabetes entsteht, kommen verschiedene Ur-
sachen bzw. Auslöser zusammen, beispielsweise die Erb -
�ó�f�[�ó�7���O���Ë�����™�7���Î�C���>�­�O��� ���Î���7�µ�f�7�¡�d�ó�f�7���[�O�����C�����Å�f���d�–�
�f��-
lichkeit gegenüber Insulin und eine gestörte Produktion 
bestimmter Darmhormone.
Die SVLFG bietet Programme für an Diabetes erkrankte 
Versicherte an. Hierfür gibt es strukturierte Behandlungs -
�–�™�r�7�™�ó�d�d�����f�(�t�¦�g�T���(�C���¡�����¡�r�[�[���f�����C�����j�������f�¡�˜�µ�ó�[�C�­���­���Í���™-
bessern und Folgeerkrankungen vermeiden. Hier arbeiten 
Facharztpraxen, Kliniken und andere Therapieeinrichtun -
gen eng mit den Erkrankten zusammen. Weitere Informa -
tionen dazu stehen unter www.svlfg.de/dmp-bei-chroni-
schen-erkrankungen.
Eine ausgewogene Ernährung, regelmäßige Bewegung, 
mäßiger Alkoholkonsum, Nikotinverzicht, Stressreduktion 
sowie ausreichend Schlaf beugen einer Diabetes-Erkran -
kung vor. Zur Gesundheitsvorsorge informiert die SVLFG 
�µ�f�­���™���Î�Î�Î�T�¡�Í�[�6�7�T�����Z�7���¡�µ�f���>���C�­�¡�X�µ�™�¡���r�
�f�����f�T

Jahresabschlussfeier 2025
Jahresabschlussfeier der
DLRG Ortsgruppe Baienfurt mit
Stützpunkt Bad Waldsee
Zur großen Jahresabschlussfeier der 
DLRG sind alle DLRG-Mitglieder und 

ihre Angehörigen herzlich eingeladen.
am Samstag, 29. November 2025, um 14:00 Uhr
im Gasthof Stern, Reute (Bad Waldsee)

Programmpunkte
•	 Siegerehrung der Vereins-  
	 meisterschaften in Baienfurt
	 und Bad Waldsee
•	 Ausgabe von Schwimm-  
	 abzeichen
•	 Ehrungen
•	 Tombola
Über Programmbeiträge, 
Kuchenspenden oder 

Deftiges zur Jahresabschlussfeier freuen wir uns.
Anmeldeschluss
�t�C�­�­�Î�r���>�O�������T���v�r�Í���d�����™���r���¾�™�ó�C�f�C�f�7��� �ó�����Þ�ó�[���¡������
Montag, 24. November - Training Baienfurt
Auf Euren Kommen freut sich die DLRG OG Baienfurt mit 
Stützpunkt Bad Waldsee
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

�‰  Rechnung per Lastschrift     �‰  Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Kunden-Nr. für Rückfragen

Telefon für Rückfragen

E-Mail für Rechnungsversand

Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben 
wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen datenschutz-
relevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommunikationswege 
an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene 
Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen Angaben 
zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an unbeteiligte Dritte wird aus-
geschlossen. In dem Fall eines gebührenp�ichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung der 
Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären 
Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Weihnachtsgrüße

Text für meine Glückwunschanzeige:
(Firmenanschrift + wenn gewünscht zusätzlicher Text wie z.B. Öffnungszeiten, Betriebsferien, ...) Bitte in Druckschrift ausfüllen! Danke.

Ihr Logo

Senden Sie uns 
Ihr Logo an 

anzeigen@duv-wagner.de

Bitte haben Sie Verständnis, dass am Layout der Musteranzeigen keine Änderungen vorgenommen werden können. Aus der von Ihnen gewählten Musteranzeige, aus Ihren Firmendaten und dem 
(optionalen) zusätzlichen Text gestalten wir Ihnen eine ansprechende Anzeige.

Hiermit buche ich nachstehende Anzeige in der Sonderveröffentlichung 
«Weihnachtsgrüße & Neujahrswünsche» in der Kalenderwoche 51/2025.

online www.duv-wagner.de/weihnachtsanzeige
per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

Anzeigenauftrag

Anzeigenschluss: Freitag, 28. November 2025  Später eingereichte Aufträge erscheinen im allgemeinen Anzeigenteil.

Ich buche das Mitteilungsblatt der Gemeinde(n)

�‰ Ich spare 15% durch Buchung der Region: 

Ich wähle die Musteranzeige Nr.
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Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

© dvw

dvwdvw

����������
������������

�����������������������

©
 d

vw

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest  

und einen guten Start ins Jahr 2026!
dvwdvw

Frohe Weihnachten
...und einen guten Rutsch ins neue Jahr2026

dvwdvw
© dvw

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

142,00 €
Größe: 187 x 60 mm

11

259,00 €
Größe: 187 x 100 mmGröße: 187 x 100 mm

14

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

...und einen guten Rutsch ins neue Jahr

13

Weihnachtsgrüße
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Alle Preise sind pro Gemeinde für Farb- und s/w-Anzeigen, zzgl. MwSt., nicht weiter rabattfähig. Anzeigenbuchungen sind auch über die Mediaberatung der Schwäbischen Zeitung möglich.

© dvw

Fröhliche Weihnachten

dvw
und einen tollen Start in das Jahr 2026

Vielen Dank für Ihre Treue!
Wir wünschen Ihnen frohe Festtage & 

einen guten Start ins neue Jahr!

© dvw

dvwdvw

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

© dvw

Wir wünschen Ihnen 

frohe Festtage 
und einen 

guten Start ins Jahr

dvwdvwdvwdvwdvwdvwdvw

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

10% 

Frühbucher- 

Rabatt

98,00 €
Größe: 90 x 80 mm

15

dvwdvw
120,00 €
Größe: 90 x 100 mm

18

109,00 €
Größe: 90 x 90 mm

16

Vielen Dank für Ihre Treue!

148,00 €
Größe: 90 x 125 mm

19

Weihnachtsgrüße
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IMMOBILIENMARKT

Ein erster Überblick:
• 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen
�^���t�Î�­�Ç��� � �‰�’�­�œ�Ç���ø�Î�Ç���’�…�T���������‘�°�á���’�…�T�������� ���Æ�4
�^���������c�°�œ�§��̈…�Ý�…�¨�œ�Ç�Ú�À�‰�è���œ���‹���Î�‘�œ�Ý�°�Ý�˜�°�á�’�­�œ���$�‰�á�è�œ�Ú�…�Ý�¾�Ú�À�‰�è���œ
�^�����í�§���í�¨���ñ�‘�œ�Ý���…�À�À�œ�����è�…�¨�œ�Ç
�^���B�…�’�­�­�…�À�è�°�¨�œ�����Ç�œ�Ý�¨�°�œ�ø�œ�Ý�á�Î�Ý�¨�í�Ç�¨
�^���t�Î�­�Ç�í�Ç��̈œ�Ç���§�ñ�Ý���»�œ�˜�œ�á�����À�è�œ�Ý

Weitere Infos direkt beim Immobil ienteam von 
Simon Ziegerer:
Telefon:� � � ����� ���������� ���i���� ��
E-Mail :� � � °�Ç�§�Î�»�°�Æ�Æ�Î�i�ø�‘�‘�Î �T�˜�œ
Internet:�����ø�‘�i�‘ �Î�T�˜�œ�a�Î�‘�œ�Ý�­�Î�§�œ�Ç

Sprechen Sie uns gerne an -
�…�í�’�­���°�Ç���#�Ý�…�¨�œ�Ç�����í�Ý�����…�í�
���Ç�…�Ç���°�œ�Ý�í�Ç��̈T

Oberhofen5 – Ihr neues

Zuhause in Ravensburg

�ø�‘�i�‘�Î�T�˜�œ�a�Î�‘�œ�Ý�­�Î�§�œ�Ç

Tiefgaragenstellplatz in der Wohnanlage Jung und Alt
Dorfplatz 2/1 ab sofort zu vermieten, monatl. € 40.
Interessenten melden sich unter ��  07502 2808

IMMOBILIENMARKT

TRAUERANZEIGEN

Lösung: A und G, B und F, C und E, D und H

© BoA/DEIKE 750R31R3

Paare �nden
Welche Abildungen von A bis H sind identisch und bilden 
ein Paar? Die Hintergrundfarbe spielt keine Rolle.
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PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE MOSER
ACHTAL GESUNDHEIT (2. OG)
RAVENSBURGER STR. 4, 88255 BAIENFURT

SCHLAGANFALL, DEMENZ, AD(H)S, MS, 
ZUSTAND NACH UNFALL U.A. HAUSBESUCHE

INFOS & ANMELDUNG: TEL. 0751 5616476
WWW.ERGOTHERAPIE-MOSER.DE

MODERNE HEIZSYSTEME
19.11. & 1.12. / 19:30 UHR
�/�v�(�}�Œ�u�]���Œ���v���^�]�����•�]���Z���º�����Œ�����(�(�]�Ì�]���v�š�����µ�v�����Ì�µ�l�µ�v�(�š�•�•�]���Z���Œ����
�,���]�Ì�•�Ç�•�š���u���X���W�Œ�}�(�]�š�]���Œ���v���^�]�����v�}���Z���À�}�vbis zu 70 Prozent 
Zuschuss�J���E�����Z�������Œ���&�‚�Œ�����Œ�Ì�µ�•���P�����Z�������v���^�]�������]�•���Ì�µ
3 Jahre Zeit für die Umsetzung.
Schädler GmbH
���Œ�]���o�Z�}�(�•�š�Œ���˜�����ó���n���ô�ô�î�í�ï���Z���À���v�•���µ�Œ�P
Anmeldung: 0751 93703

BERATUNGSABEND

Früchteverkauf · Mo-Fr 10-18 Uhr · Sa 10-14 Uhr
����������������������������������������

 Navel-Orangen, Clementinen, Ananas, Kiwi,
Zitronen, Grapefruit und Medjool-Datteln
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SAISONERÖFFNUNG AM 13.11.2025

Duales Studium in 
Wirtschaft (RV) und Technik (FN)
www.ravensburg.dhbw.de

STUDIENINFOTAG
19. NOVEMBER | 8:30 – 13 UHR

Individuelle Betreuung
und P�ege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und P�ege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@p�egehilfe.plus www.p�egehilfe.plus

�����������������������������
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Tourismuskaufmann (m/w/d)
Vertrieb und Produktmanagement von 

weltweiten Gruppenreisen

• individuelle Reiseplanung und Beratung   

   bei renommierten Reiseveranstalter

• großer Gestaltungsspielraum• großer Gestaltungsspielraum

Gerne auch    Jetzt bewerben: jm@miller-reisen.de 

   Miller Reisen GmbH | gruppen-weltweit.de | miller-reisen.de

Schlier (Ravensburg)

Tourismuskaufmann (m/w/d)

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN

STELLENANGEBOTE

GESUNDHEIT


